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Eine Mission zu Zweit
und was daraus wird

Von Kaito_Kitsune

Kapitel 25: Riku will fliehen

Narutos Schattendoppelgänger rennen hinter Riku her und versuchen ihn
aufzuhalten.
“Mensch Riku hör auf mit dem Schwachsinn, das hat doch kein Zwe… ”konnte ein
Doppelgänger noch sagen bevor er verpufft ist. “Das hat doch kein Zeck, einfach
abzuhauen. Sie li…” “Sie liebt dich doch also sei nicht so stur und vertragt euch
wieder.” “Halt deine Fresse Naruto” Riku macht Fingerzeichen und es entsteht eine
Riesenwelle, worauf Riku surft. Riku wendet mit der Welle und erfasst die
Doppelgänger. “Ich will sie einfach nicht mehr wieder sehen.” “Warum?” Der echte
Naruto taucht vor Riku auf und schlägt ihn zurück zum Boden. Bevor Riku auf dem
Boden aufschlägt, dreht er sich mehrere Male und landet mit den Füßen. Er will
gerade wieder abhauen, als 4 Schattendoppelgänger ihn umzingeln. Riku dreht sich
einmal und schießt Wasserkugeln auf die Doppelgänger, die sofort verpuffen. Riku
formt Fingerzeichen und hält dann sein Arm in die Richtung des echten Narutos.
“Wassergefängnis”. An Rikus Hand erscheint eine große Wasserkugel. Naruto
erschafft einen Doppelgänger, der den echten Naruto aus dem Gefahrenbereich wirft.
Riku löst sein Jutsu auf und will eine Attacke gegen den echten Naruto machen, wird
aber von dem Doppelgänger, der Naruto gerettet hat, aufgehalten. Der
Doppelgänger bringt Riku zu Fall und setzt sich auf ihn. Der echte Naruto erschafft
noch ein paar Doppelgänger die Riku festhalten. “Das ich dich mit Gewalt außer
Gefecht setzten muss hätte ich nicht gedacht. ” “Lass mich los und hau ab!” “Erst wenn
du mir sagst, warum du ihr keine zweite Chance geben willst.” “Weil das kein Leben
ist, was ich hier führe. Ich muss doch wieder irgendwohin flüchten. Das ist kein Leben
für sie!” “Aber sie nimmt das in kauf” “Ich renne um mein Leben das soll ihr nicht auch
wieder fahren.” “Ich mach dir ein Vorschlag. Du gibst ihr eine zweite Chance und ich
sorge dafür das ihr in Konoha ein neues Zuhause findet.” “Wie willst du das den
anstellen?” “Du weiß doch, ich bin Hokage.” “Schon gut. Aber ich werde erst mit ihr
reden, wenn du das geregelt hast! ” “Willst du mir etwa die Flitterwochen verderben?
Ich fahre jetzt nicht zurück, erst Übermorgen.” “Soviel Zeit habe ich nicht!” “Dann reise
du schon mal nach Konoha, ich schreib dir eine Bescheinigung, dass du solange in
meiner Wohnung übernachtest darfst. Wenn ich wieder mit Hinata zurück komme,
kümmere ich mich drum.” “Dann stell mir jetzt die Bescheinigung aus.” Naruto holt
was zu schreiben raus und fängt an zu schreiben. //Gut, dass Tsunade mir gesagt hat
ich soll immer was zu schreiben mitnehmen// Als Naruto fertig ist lässt er die
Schattendoppelgänger verschwinden und gibt Riku den Brief. “Den musst du am Tor

                http://www.animexx.de/fanfiction/150086/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/150086


Eine Mission zu Zweit

zeigen.” Riku will gerade abhauen und sagt: “Sag Naomi bloß nicht, dass sie mich jetzt
begleiten soll.” “Sie hat es schon gehört.” Naruto zeigt auf seine Frau und auf Naomi,
die gerade hinter einen Baum hervorkommen. Hinata rennt sofort zu Naruto und
tastet ihn ab. “Da hast du aber Glück gehabt, die Wasserkugel hat dich schwer
getroffen” “Hinata mir geht es gut.”
Naruto umarmt sie und flüstert. ~Ich glaub er ist vernünftig geworden.~ ~Das ist gut.~
sagt Hinata und legt ihren Kopf auf seine Brust. Naomi guckt von den Uzumakis zu
Riku. //Das will ich jetzt auch können// Sie geht zu Riku und will ihn umarmen. Doch
Riku der ihr keinen Blick würdigt verschwindet und taucht hinter ihr auf. “Wehe du
fast mich an oder verfolgst mich” Dann verschwindet er wieder und Naomi sackt
weinend zu Boden. Naruto sieht was passiert ist und sagt: “In 3 Tagen siehst du ihn
wieder, aber halt dich zurück. Er wird auf dich zu kommen, wenn wir eine Wohnung für
euch gefunden haben. Er liebt dich immer noch, nur will er nicht, dass du in sein
Leben, was er gerade führt, hinein gerätst. Er will nicht das du auch verfolgt wirst.”
“Das ist mir egal! Ich will zu meinem Riku,” sagt sie mit Tränen in den Augen. Naruto
wendet sich an Hinata. ~Bei euch im Anwesen ist doch Platz, oder?~ ~Ja, genügend~
“Naomi was hältst du davon nach Konoha zu reisen?” “Nichts ich will nur zu meinem
Riku” “Ich hab ihn nach Konoha geschickt. Wenn du willst, kannst du in Hinatas
Anwesen übernachten, bis wir da sind, dann kümmere ich mich darum, dass ihr
Konoha Bürger werdet und dann wird Riku auf dich zukommen.” “Ist das wahr?” “So
war, wie ich Hokage bin” “Du bist Hokage?” “Ja, hast du schon vom jüngsten Hokage
gehört, der Naruto Uzumaki heißt.” “Ja, aber nicht viel” “Das bin ich und der Engel
neben mir ist meine Frau, Hinata Uzumaki” “Also kannst du alles regeln?”
“Wahrscheinlich schon.” “Ich hoffe es.” sagt Naomi, während Naruto eine weitere
Bescheinigung schreibt. “Schatz unterschreibst du bitte?” “Klar!” Hinata unterschreibt
und Naruto gibt Naomi den Brief. “Also, den Brief zeigst du am Tor und bei Herr
Hyuga, Hinatas Vater, er wird dir dann ein Zimmer geben.” “Vielen Dank!” sagt Naomi,
umarmt stürmisch Beide und rennt nach Konoha. “Nichts zu danken.” ruft Naruto
Naomi hinterher.
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